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 Fachlicher/ökonomischer Nutzen: Größere Diversität, 

keine Studienzeitverlängerung

 Anerkennung dient Integration studienrelevanter 

Leistungen

 Fächerübergreifender Nutzen: Kompetenzerwerb & 

persönliche Entwicklung

 Anerkennung als Wertschätzung

 Strategischer Nutzen: Internationales Ansehen

 Anerkennung als Kooperationsfundament

Warum Studienleistungen anerkennen?



Anerkennung an der UL 

 Internationalisierungsziel: Ausbau internationaler 

Verbünde 

 Entwicklungsprinzip 1: Konsortien bieten bessere 

Bedingungen

 Entwicklungsprinzip 2: Wissenschaftliche Qualität als 

Auswahlkriterium

 Anerkennung als Qualitätssicherungsinstrument 





„Ad hoc“ 

Drei Hauptwege „raus“ aus Leipzig 

Wiederholungs-
austausch

Modelliertes 
Studiengangs
design



Hauptwege der Anerkennung

„Ad hoc“

 Beratungskonzepte für Hochschulpersonal

 Erstellen transparenter Verfahrenswege

 Unterstützung bei 

Förderprogrammimplementierung

 Anreiz zur Flexibilisierung des Studiengangdesigns 
 Keimzelle von Kooperationserweiterungen

https://www.uni-leipzig.de/universitaet/uni-international/anerkennung-von-auslandsaufenthalten.html


 Kooperationsverbünde erweitern

 Fundament für strukturierte / integrierte Mobilität

Hauptwege der Anerkennung

Wiederholungsaustausch

 Fächerbezogene Beratung für Hochschullehrer

 Qualitätssicherung durch Netzwerkverbund 

 Gesicherte Erfahrungswerte



 Keimzelle für weitere curriculare Verschränkung 

Hauptwege der Anerkennung

Modelliertes Studiengangdesign

 Implementierungshilfen für Mobilitätsfenster 

 Einbettung von internationalen Komponenten 

https://www.uni-leipzig.de/universitaet/uni-international/anerkennung-von-auslandsaufenthalten/informationen-zum-projekt/anerkennungskonferenz-2017.html


Beispiel Obligatorische Mobilitätsfenster



Stolpersteine

 Begrenzte Kapazitäten

 Fächerabhängige Heterogenität

 Eingeschränkte Akzeptanz von 

Anerkennungsregelungen

 Einschnitte von Strukturreformen



Erfolgsfaktoren

 Aufbau von Expertise ermöglichen

 Dokumentation und Transfer guter Beispiele

 Nutzen von Subsidiaritätsprinzip

 Vernetzung und Kommunikation



Ausblick auf Weiterentwicklungen

 Gute Anerkennungspraxis strukturell verankern

 Lehramtsmobilität

 MINT-Fächer

 Einbau von Mobilitätsfenstern vorantreiben

 Berufsbefähigung durch Anerkennung von 

internationalen Kompetenzen
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